
1452 FebruaT 5, Löwen. Nr.2250 

NvK an alle Christgläubigen. Er bestiitigt und billigt die von den Regularkanonikern des heili­
gen Augustinus im Kloster St. Marien zu Zevenborren in der Diö.zese Cambrai eingeführte 
Klausur. 

Or., Perg. (Schnurlöcher; ehemals anhängendes Sauf dem Pergament umrißhaft abgezeichnet): BRüSSEL, 

Arch. Gin., Kerk. Arch. Brab. IJJ 12 n° 374. Auf der Plika: Io. Stam. Rückseitig: Rta. Bast.; (IJ. 
Jh.): Confirmatio usw. per Nicolaum de Cusa cardinalem. 

Erw.: Persoons, Nikolaas van Cusa te Leuven 6 J/. 
Er habe von Prior und Konvent des genannten Klosters unlängst zwei Urkunden de inclusione prefati eo­

rum monasterii entgegengenommen. Die eine sei von den pro tune ad predictos priorem et fratres Septem 
Foncium ex commissione capituli generalis Wyndesemensis deputierten Prioren des Rookloosters in Zo­
nia bei Brüssel und von Bethlehem bei Lijwen ausgestellt und mit ihren an Pergamentschwiinzen anhängenden 
grünen Siegeln versehen gewesen, die andere, das Bestätigungsschreiben B. Johanns von Cambrai, habe jener, mit 
rotem Siegel versehen, in Transftxform angehangen. Folgt der Wortlaut der beiden Urkunden. l) 1443 VI I4: 
Die Prioren Johann und Egidius nehmen als Kommissare des Generalkapitels von Windesheim auf Bitte der 
Brüder von Zevenborren deren inclusio ad instar aliorum monasteriorum prefati nostri ordinis in diocesi 
Cameracensi situatorum vor, nachdem ihnen auctoritate ordinaria übertragen worden sei, quatenus ipsos 

10 sub certa forma eis tradenda auctoritate ordinaria includeremus. Sie reservieren dem Generalkapitel von 
Windesheim bzw. dem prior superior die Interpretation von Unklarheiten über die Klausur, wenn drei Viertel 
ihrer Brüder es wünschen.1) 2) I 44 6 I 6: B. Johann bestätigt die vorstehende Urkunde und fügt Erleichterungen 
fiir Kranke an.2) 

Prior und Brüder haben NvK gebeten, all dies zur größeren Absicherung der Klausur kraft Legationsgewalt 
r j zu bestä"tigen. Cupientes Christi famulos omni benivolencia amplecti bestätigt er die schon von ordentli­

cher Gewalt bekräftigte Urkunde über die perpetua clausura. 

1) BRÜSSEL, Arch. Gin., Kerk. Arch. Brab. lf J II n° 343; s. Monasticon Windeshemense I 191· 
2) Ebendort l !J I 2 n° 3 J 8; s. M onasticon Windeshemense I l 9 7. 

1452 Februar 5, Löwen. Nr. 2251 

NvK an alle Christgliiubigen. Er verleiht einen 100-Tage-Ablaßfür die Marienkirche der Le­
proserie Terbank bei Lö"wen. 

Or., Perg. (Rest von S): BRÜSSEL, Arch. Gin., Kerk. Arch. Brab. l42JJ n° 308. Auf der Plika: lo. 
Stam. Rückseitig: Rta. Bast. 

Kop. ( 16. Jh.): BRüSSEL, Arch. Gen., Kerk. Arch. Brab. I4260 f. J"-6". 
Flämische Übersetzung (Mitte 16. Jh.): BRÜSSEL, Arch. Gen., Kerk. Arch. Brab. I42J9 f. 61r-62r; 

(zweite Hä'/fte lJ. Jh.): 14262 /. 49'-Jo'. 
Erw.: A. L(ytterbrouck, Inventaire des archives de la leproserie de Terbank ( Inventaire analytique des archi­

ves ecclisiastiques du Brabant, 2me sirie. Etablissements religieux. Tome I), Brüssel I963, 243 Nr. 4I4 
(dort auch zu den einzelnen Handschriften); Persoons, Nikolaas van Cusa te Leuven 66. 

Formular: Dum precelsa meritorum insignia (Nr. 966). 

1452 Februar 5, Löwen. Nr. 2252 

NvK an Prior und Brüder des Klosters der Regularkanoniker vom heiligen Augustinus Sint­
Maartensdal zu Lö"wen. Wie Nr. 1643 für alle Brüder in Sint-Maartensdal unter Ergänzung 
um weitere JO (statt: ;o) Tage. 

1443 
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